
    

 

MINIMALKRITERIEN ZUR DEFINITION EINER MEMORY CLINIC 
 

1. Die Memory Clinic ist ein Kompetenzzentrum für die Diagnostik, Behandlung und 
Beratung bei Demenzerkrankungen und verwandten Störungen. Die Memory Clinic führt 
pro Jahr mindestens 100 ambulante Demenzabklärungen durch. 
 
 

2. Die vier akademischen Kerndisziplinen umfassen die Alterspsychiatrie, Geriatrie, 
Neurologie und Neuropsychologie. Mindestens eine Person mit einem der aufgeführten 
ärztlichen Fach-/Schwerpunkttitel sowie eine Person mit dem Fachtitel für 
Neuropsychologie FSP bzw. mit dem Titel eidgenössisch anerkannte/n 
Neuropsychologe/in EAN müssen vor Ort zur Verfügung stehen.  
 
 

3. Die Diagnosestellung erfolgt im Rahmen einer interdisziplinären Diagnosekonferenz. 
 
 

4. Die Behandlungen (Diagnostik und Therapie) erfolgen gemäss anerkannten nationalen 
(SMC) und internationalen Empfehlungen/Guidelines/Leitlinien.  
 
 

5. Die Mitarbeitenden nehmen an fachspezifischen Weiter- und 
Fortbildungsveranstaltungen teil, um das Fachwissen bezüglich der neuesten 
diagnostischen und therapeutischen Methoden zu aktualisieren.  
 
 

6. Die Memory Clinic vernetzt sich mit zuweisenden Fachpersonen und anderen Diensten – 
insbesondere zwecks ergänzender Beratung und Begleitung der Betroffenen 
(Patientinnen und Patienten sowie An-/Zugehörige).  
 
 

7. Die Memory Clinic erklärt sich bereit dazu, an Umfragen des Vereins SMC betreffend 
Qualitätsindikatoren teilzunehmen.  

 


